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Exzellenz, 

mit Kummer verfolge ich die Lage dt-r politischen Gefangenen aus der Zeit der 

Militárdiktatur in Chile. Sie scheinen nun für dén Rechtsstaat eme unangenehme 

"Altlast" zu sein und werden un wichtige bürgerliche und politische Rechte betro-

gen. 

Es wurde mir bekannt, daB von den 40 politischen Háftlingen, die noch im Gefángnis 

sind, neun am 26. September 1992 einen Hungerstreik anggtreten haben, um gegen 

die Verschleppung ihrer Verfahren zu protestieren. Ich darf die Namen nennen: 

Richard LEDESMA - Héctor MATUPANA - José UGARTE Marcos PAULSEN - 

Pedro PIHONES 	Max D1AS - Carlos RIOS - Jorge ESCOBAR - Iván CONCHA 

Nach árztlichen Gutachten ist der Gesundheitszustand dieser Mánner bedrohlich. 

Dennoch soll es angeblich zu keinerlei Reaktion der chilenischen Behórden gekom-

men sein. 

Wir móchten daher dringend bitten, daB schnell alle MaBnahmen zum Schutz des 

Lebens der Streikenden ergriffen werden, daB ihre kórperliche und seelische Unver-

sehrtheit und die der anderen Gefangenen garantiert werden. 

AuBerdem sollten die schwebenden und verschleppten Verfahren zügig weitergehen, 

sodaB im Einklang mit dem Recht eme schnelle Freilassung der Gefangenen erfolgen 

kann. 

Exzellenz, es darf nicht sein, daB den 3fern einer Diktatur in einem Rechtsstaat 

kein Recht verschafft wird, wáhrend die Peiniger weitgehend .Amnestie genieBen! 

Ich grüBe in Solidaritát mit der Gefangenen 
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